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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTC Hausen 1975 VI : VfR 07 Limburg III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Kremer und Längst bleiben gegen den TTC Hausen 1975 VI 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC Hausen 1975 VI am
vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfR 07 Limburg III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Lutz Schrauth. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Kremer und Längst, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Kornet / Eisenkopf ihren Gegnern Brummer / Kremer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Keinen Punkt beisteuern konnten Guckelsberger / Seelbach im Spiel gegen Fischer /
Längst, das 0:3 verloren ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Eisenkopf /
Petry und Schrauth / Plachetka, das Eisenkopf / Petry letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Eisenkopf / Petry mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte Markus Kornet beim 2:3 gegen Axel
Fischer. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Kornet dennoch im 5. Satz.
Rainer Eisenkopf gelang es derweil Jonas Brummer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne
Satzgewinn für Jörg Guckelsberger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Erwin Kremer.
Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Kurt Seelbach sein Spiel gegen
Werner Längst letztlich mit 11:6, 5:11, 7:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Der Start
in die Partie hätte für Dieter Eisenkopf besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Pascal Plachetka noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatte Thorsten Petry im Doppel gegen Lutz Schrauth die Nase
vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Markus Kornet
verlor im Anschluss seine Partie wiederum gegen Jonas Brummer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Damit hat Brummer nun ein 18:7 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Recht kurzen Prozess machte wiederum Rainer Eisenkopf
beim 11:7, 11:8, 14:12 mit Axel Fischer. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:
19 für Eisenkopf und 14:17 für Fischer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jörg Guckelsberger hatte
gegen Werner Längst hingegen beim 10:12, 6:11, 4:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kurt
Seelbach gegen Erwin Kremer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Fünf Sätze beharkten sich Dieter Eisenkopf und Lutz Schrauth,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Nach diesem Einzel steht Eisenkopf
somit bei 7 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schrauth ein 3:
5 ausweist. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Hausen 1975 VI am 17.03.2023 gegen den Tischtennisclub Elz
VI versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.03.2023 gegen den TTC Offheim 1949 VI mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Hausen 1975 VI

Doppel: Kornet / Eisenkopf 0:1, Guckelsberger / Seelbach 0:1, Eisenkopf / Petry 1:0 
Einzel: M. Kornet 0:2, R. Eisenkopf 2:0, J. Guckelsberger 0:2, K. Seelbach 0:2, D. Eisenkopf 1:1, T.
Petry 1:0 

 VfR 07 Limburg III
Doppel: Fischer / Längst 1:0, Brummer / Kremer 1:0, Schrauth / Plachetka 0:1 
Einzel: J. Brummer 1:1, A. Fischer 1:1, W. Längst 2:0, E. Kremer 2:0, L. Schrauth 1:1, P. Plachetka 0:
1


